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WAS SIE FÜR EINE ERFOLGREICHE EINREICHUNG 
BEACHTEN MÜSSEN

• Instrumente (Projektarten) im Überblick

• Forschungskategorien

• Inhaltliche Hauptbewertungskriterien

• Unterlagen zur Einreichung

• Neuerungen im eCall
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INSTRUMENTE (PROJEKTARTEN) 
IM ÜBERBLICK

• Kooperatives F&E-Projekt

• Sondierung

Bildunterschrift oder Quelle angeben
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INSTRUMENTE (PROJEKTARTEN) IM DETAIL
KOOPERATIVES F&E PROJEKT
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• Höhe der Förderung: € 100.000 - € 2.000.000

• Laufzeit: max. 36 Monate

• Kooperationserfordernis: ja

• Antragsteller: mindestens 1 Unternehmen mit einem oder mehreren voneinander unabhängigen Partnern, 
jedenfalls vertreten:

1 KMU oder 1 Forschungseinrichtung oder 1 Partner aus weiterem EU-Mitgliedsstaat

• einzelne Unternehmen/Forschungseinrichtungen tragen max. 70% der förderbaren Projektkosten

• Forschungskategorie Industrielle Forschung (IF) oder Experimentelle Entwicklung (EE)



INSTRUMENTE (PROJEKTARTEN) 
IM ÜBERBLICK

• Kooperatives F&E-Projekt

• Sondierung

Bildunterschrift oder Quelle angeben
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INSTRUMENTE (PROJEKTARTEN) IM DETAIL
SONDIERUNG
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dient der Vorbereitung von F&E&I-Vorhaben

• Höhe der Förderung: max. € 200.000

• Laufzeit: max. 12 Monate

• Kooperationserfordernis: nein

• Antragsteller: Einzelantragsteller*innen oder kooperative Vorhaben; Kooperationserfordernis für GU 
(gemeinsam mit Forschungseinrichtung oder KMU)



FÖRDERUNGSQUOTEN

Kooperatives F&E Projekt Sondierung

IF EE

Kleine Unternehmen 80% 60% 70%

Mittlere Unternehmen 70% 50% 60%

Große Unternehmen 55% 35% 50%

Forschungseinrichtungen
(nicht wirtschaftlich)

85% 60% 80%

Sonstige Einrichtungen
(nicht wirtschaftlich)

80% 60% 80%
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WAS WIRD GEFÖRDERT? | FORSCHUNGSKATEGORIEN
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FORSCHUNGSKATEGORIEN - TECHNOLOGIEREIFEGRADE
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• Industrielle Forschung (IF)

• TRL 2 Ausgearbeitetes (Technologie-)Konzept

• TRL 3 Experimentelle Bestätigung des (Technologie-)Konzepts auf Komponentenebene

• TRL 4 Funktionsnachweis der Technologie im Labor-(maßstab) auf Systemebene

• Experimentelle Entwicklung (EE)

• TRL 5 Funktionsnachweis der Technologie in simulierter, dem späteren Einsatz
entsprechender Umgebung – beim industriellen Einsatz im Fall von Schlüsseltechnologien

• TRL 6 Demonstration der Technologie in simulierter, dem späteren Einsatz
entsprechender Umgebung – beim industriellen Einsatz im Fall von Schlüsseltechnologien

• TRL 7 Demonstration des Prototyp(-systems) in Einsatzumgebung

• TRL 8 System technisch fertig entwickelt, abgenommen bzw. zertifiziert
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BEWERTUNGSKATEGORIEN

© FFG 2021 | Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft | www.ffg.at 10

Qualität

Darstellung und Bewertung des Standes 
des Wissens/Technik, Innovationsgehalt, 
Qualität der Planung, Berücksichtigung 
genderspezifischer Themenstellungen

Konsortium

Eignung der Projektbeteiligten, 
Kompetenzen, Qualifikationen und 
Ressourcen, Genderausgewogenheit

Relevanz

Ausschreibungsschwerpunkt, 
Ausschreibungsziele, Additionalität, 
Förderungswirkung, Anforderungen 

des jeweiligen Instruments

Verwertung

Nutzen, Verwertungspotenzial, 
Wirkung und strategische Bedeutung 

für die Beteiligten, 
Verwertungsstrategie

Formalkriterien



UNTERLAGEN ZUR EINREICHUNG

© FFG 2021 | Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft | www.ffg.at 11

siehe https://www.ffg.at/mobilitaetderzukunft_call2021as17

- Ausschreibungsleitfaden

- Instrumentenleitfäden:

- Kooperatives F&E-Projekt

- Sondierungen

- Kostenleitfaden

- Projektskizze (für Beratung)

- Tutorials & FAQs zum eCall

https://www.ffg.at/mobilitaetderzukunft_call2021as17


VORAUSSICHTLICHER ZEITPLAN
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• Einreichberatung bis Einreichschluss möglich – dafür bitte Projektskizze vorbereiten!

• Einreichschluss: Mittwoch, 22. September 2021, 12:00

• Formalprüfung: Oktober 2021

• Evaluierung: November 2021

• Förderentscheidung: Dezember 2021



NEU: ECALL ABFRAGE DER NACHHALTIGKEITSZIELE
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• im Regierungsprogramm 2020 wurde dem Kampf gegen den Klimawandel hohe Priorität eingeräumt

• bei Antragstellung muss das Projekt im eCall einem oder mehreren Nachhaltigkeitszielen (SDGs) 
zugeordnet werden

 Erhöhung der Aufmerksamkeit

 statistische Auswertungsmöglichkeit

 kein Einfluss auf die Bewertung der Projekte!!!

• Weitere Informationen: https://www.ffg.at/sdg und https://www.ffg.at/nachhaltigkeit-kriterien

https://www.ffg.at/sdg
https://www.ffg.at/nachhaltigkeit-kriterien


NEU: ECALL ABFRAGE DER NACHHALTIGKEITSZIELE
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NEU: ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG DER 
FÖRDERUNGSVERTRÄGE
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• neu seit Ende April 2021

• digital signierte Förderungsverträge im eCall

• Kontrolle der Eckdaten ersetzt Vertragsentwurf

• Digitale Signatur oder gescanntes Unterschriftenblatt möglich

• weitere Informationen:
https://www.ffg.at/news/digital-zum-foerdergeld

https://www.ffg.at/news/digital-zum-foerdergeld


VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

DI Verena Eder
Programmmanagement Gütermobilität

Österreichische Forschungsförderungsgesellschaft
Sensengasse 1, A-1090 Wien

T +43 (0) 5 77 55 – 5036
verena.eder@ffg.at
www.ffg.at


